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Die Rückkehr der Saiyajins
Son-Gokus Volk

Von sinistersundown

Special Chapter: Thanks for over 200 Comments!

~~ Hallo alle miteinander!
*umguck*
*Kiste mit Sekt auf den Tisch stell*
Prost, Leute!!!
Kommt zwar sehr spät, aber hier ist das Special für über 200 Kommentare zu "Die
Rückkehr der Saiyajins"! Ich freue mich so dermaßen, das könnt ihr euch gar nicht
vorstellen! *fast heult xD*
Außerdem habe ich ALLEN Lesern ein bescheidenes Fan Art von Bardock gewidmet,
Titel "My Style Bardock".
Ich möchte euch nicht länger vom Lesen abhalten! Dieses Special ist zwar nicht so
prickelnd...aber man kann nicht alles haben^^° Seht selbst, was mein (krankes^^) Hirn
hervorgebracht hat!
An dieser Stelle möchte ich eine kleine Anspielung machen: Diese Story ist nicht die
letzte, die ihr von mir zu sehen bekommt! Es folgen weitere Dragon Ball FF's... viel
Spaß mit DRdS!! Das Vampi~~

Special Chapter:

Es war zum Mäuse melken.
Schon seit einer geschlagenen Stunde versuchte Apura nun schon, Pan außer Gefecht
zu setzten.
Die beiden hatten aus Spaß einen Kampf begonnen; Bra schaute zu und lutschte ihr
Eis, welches sie von ihrer Mutter bekommen hatte.
Die drei Mädchen waren auf der großen Wiese vor dem Haus Son-Gokus und
warteten, bis die Vorbereitungen für den Grillabend abgeschlossen waren; Apura war
aufgeregt, denn sie hatte noch nie gegrillt - aber sie ließ sich ihre Aufregung nicht
anmerken, so stolz war sie schon.

"Wie machst du das, Pan? Ich bin schon so erschöpft und du schwitzt nur!" nörgelte
Apura beleidigt. Sie hätte nicht gedacht gegen ein Halbblut zu verlieren, außerdem
war Pan ein Jahr jünger.
Pan grinste triumphierend und ließ sich neben ihrer Freundin nieder. "Mein Großvater
trainiert auch mit mir alle zwei Tage! Er hat jetzt sogar wieder mehr Zeit!"
Sie wußte nicht so recht warum, aber sie trainierte jetzt mehr zusammen mit ihrem
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Opa; ansonsten quängelte sie Son-Goten so lange voll, bis dieser sie zusammen mit
Trunks mitnahm - die beiden trainierten nämlich täglich zusammen.

"Dein Opa, oder wie ihr es nennt, ist echt ziemlich stark!" meinte Apura aus heiterem
Himmel und sah Pan interessiert an. Nach allem was sie von Pan gehört und gesehen
hatte, kam sie zu diesem Schluß.
Pan schaute sie verwirrt an.
"Nennt ihr eure Großväter nicht "Opa?" fragte nun Vegetas Tochter, welche sich dazu
gesellt hatte.
Apura schüttelte den Kopf.
"Solche seltsamen Ausdrücke gibt es im Saiyanischen nicht, soweit ich weiß."
antwortete sie.
"Und wie nennt ihr sie dann?" fragte Pan regelrecht entsetzt.
Apura überlegte angestrengt. Dann grinste sie, und lief ein wenig rot an. "Ich kann
kaum saiyanisch, wie die meisten anderen Saiyajins. Da müßte ich mal Mama fragen..."
Bra und Pan sahen sich verdutzt an. Sie kann kaum saiyanisch wie die meisten
anderen? "Wie geht denn das? Das ist doch eure Sprache! Dann müßt ihr sie doch auch
können!" sagte Bra verwirrt, und warf den Eisstiel ins nächste Gebüsch.
Apura ließ sich ins Gras fallen. Ihr gefiel es sehr auf der Erde.
"Saiyanisch ist eine seeeehr alte Sprache.
Vor hunderten von Jahren würde sie nur gesprochen.
Aber als wir anfingen andere Planeten zu erobern, wurde sie weniger gesprochen.
Und da es sowieso eine schwere Sprache ist, wurde sie auch nicht mehr gelehrt. Daher
können die meisten kein, oder nur brüchig saiyanisch!" erklärte die kleine Kriegerin.
Nun verstanden ihre beiden Freundinninen auch, was sie meinte.
Nach einer Weile erhob sich Apura wieder und forderte Pan erneut heraus.

Sie kämpften lachend miteinander, bis Pan bemerkte, das sich jemand ihnen näherte -
drei Personen um genau zu sein.
Apura wollte gerade erneut frontal angreifen, als Bra sie davon abhielt, indem sie ihr
etwas entgegen rief:
"Apura, warte mal, da kommt wer!" rief sie und kurz vor Pans Gesicht stoppte Apuras
Faust. Jetzt sahen die Mädchen drei KI-Energien am Horizont auftauchen.
Je näher sie kamen, desto klarer wurde, wer dort kam und sich auch noch lautstark
stritt:
Vorhang auf für Radditz alias Abwaschsonderkomando, Tarles alias devil Son-Goku
und Son-Goku alias Karotte! Die Brüder hatten sich mal wieder in die Haare gekriegt,
weil Son-Goku sie auf Befehl von Chichi her holen sollte.
Nach etwas brutaleren Überredungsmethoden kamen die beiden nörgelnd mit.
Nun landeten Tarles und Radditz vor den drei Kleinen obwohl sie noch weiter fliegen
mußten.
Der Jüngste im Bunde tat es ihnen seufzend nach.
"Was macht ihr denn hier?" fragte Apura überrascht.
Tarles schielte kurz zu Radditz; heckte er etwas aus? "Das sollte ich dich mal fragen!
Cajari sucht dich schon überall!" meinte er gespielt aufgebracht. "Sie hat uns geschickt
um dich zu suchen", warf Radditz ein und dabei wanderte sein Blick zu Son-Goku,"...
bis der kam und uns davon abgehalten hat!" sagte er und hoffte durch diese Ausrede
Chichi entkommen zu können.
Wofür nervige Cousinen doch nützlich sind!
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"Echt?" Die Sayajinin blickte zu Boden. "Aber ich kämpfe gerade mit Pan! Ich will
herausfinden ob ich sie nicht vielleicht doch besiegen kann!" erklärte sie, und Son-
Goku grinste sogleich.

Tarles stutzte.
"Bitte was? Du willst mir doch nicht etwa erzählen, das du gegen das Gör' da
verlierst!" Er zeigte auf Pan, die ziemlich wütend wurde. Ein geschnappt schaute sie zu
ihrem Opa; dieser nickte belustigt, sie grinste bösartig und ging zu Tarles.
Dann zog Pan absichtlich an dessen Schweif.
Tarles zuckte zusammen. "Du! Kämpfe doch mit mir! Dann werden wir sehen ob du
besser bist als Apura!" meinte sie so provozierend sie konnte. Tarles schaute noch
etwas überrascht drein, dann grinste er als wenn er schon gewonnen hätte:
"Von mir aus!"
Es war beschlossene Sache; Tarles würde gegen eine Vierjährige antreten. Radditz
schaute zwar noch perplex und zugleich fragend zwischen den beiden und Son-Goku
hin und her, aber dann setzte er sich gespannt zu Bra, Apura und Kakarott an den
Rand...

17:00 Uhr, vor dem Hause Son-Goku...

"Mal sehen..." Hektisch rannte Chichi umher, um den Gartentisch zu decken.
Inzwischen versuchte Son-Goku den Grill an zu zünden; was er letzten Endes mit einer
kleinen Energiekugel tat.
Plötzlich vernahm Chichi Geschrei, welches von den großen Wiesen zu kommen
schien.
"Was ist das denn für ein Lärm? Da wohnen wir schon so abgelegen, und trotzdem hat
man nicht seine Ruhe! War das nicht Tarles Stimme?" fragte sie ihren Mann, welcher
sich gerade die Hand am Feuer verbrannt hatte.
Bei diesem Anblick merkte Chichi, das Son-Goku endlich wieder der Alte war...
"Ahhh, heiß, heeiiiiß! Äh, was? Oh, ja... er kämpft jetzt schon seit zwei Stunden gegen
Pan." Er fuchtelte wie wild mit der erröteten Hand im Wind. "Und Radditz ist
inzwischen wahrscheinlich wegen Mangels an Luft gestorben!" fügte Son-Goku hinzu.
Seine Frau sah ihn verwirrt an. "Wieso das denn?" fragte sie und hegte den Gedanken:
"Schade, ich hätte ihn gern noch als Sklaven mißbraucht..."
Der Saiyajin kicherte. "Ja, wenn man so viel Lachen muß, kriegt man doch schwer Luft
oder?"

"Sie holt aus, sie holt aus, und... und...! Ha! Geiler Treffer, Pan!!" Radditz war schon
mehr als rot angelaufen vor Lachen. Zusammen mit seiner Cousine schloß er Wetten
ab, wo Pan seinen (armen) Bruder als nächstes treffen würde. Letzter Treffer ging
unter die Schmerzgrenze -
oder auch unter die Gürtellinie.
Jetzt lag Tarles fluchend halb auf dem Bauch und Pan hatte sich triumphierend auf
seinen Rücken gestellt - Peace Tarles!
"Ouuhh, verdammte...argh, wieso gerade da?!" wimmerte er schon fast, denn das
hatte gesessen!
"Änderst du deine Meinung, Onkel Tarles?" fragte Pan spitz, sprang von seinem
Rücken herunter und kniete sich vor dessen, schmerzverzerrten wohlgemerkt,
Gesicht.
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Ein paar Momente brachte Son-Gokus Zwilling nur ein "ouhh, ahh und shit!" hervor,
doch dann knurrte er sie an: "Niemals!!"
Da zischte es plötzlich.
"Ja, wo isser denn hin?" fragte Radditz, denn auf einmal stand Pan alleine, mit
ausgestreckter Hand, da. Apura blickte sich ebenso verwirrt um; da entdeckte sie, das
hinter ihr und Radditz ein Bein im Gebüsch zuckte...
Unbeholfen zog sich Tarles aus dem Gebüsch in welches er gerade gepfeffert wurde.
Das kann doch nur ein schlechter Scherz sein... wenn das die anderen erfahren!
"Ich hoffe nicht..." murmelte er, doch diese Hoffnung konnte er getrost wieder in den
Wind schießen:
Radditz könnte seine Klappe bestimmt nicht halten.
"Ich habe keine Lust mehr mit dir zu spielen..." maulte Pan und forderte Apura, Bra
und Radditz auf ihr nach Hause zu folgen. Seufzend erhoben sich die drei und hätten
beinahe Tarles vergessen - die Brüder wehrten sich nicht, oder besser gesagt, einer
konnte nicht und einer wollte nicht so enden wie letzterer...

"Wann kommen denn die anderen?"
Son-Goku stand inzwischen mit einem Glas Limo in der Hand an einen Baum gelehnt
und wartete, das daß Feuer in gange kam.
Chichi bekam fast einen ihrer Hysterie-Anfälle.
"Schatz, sprich mich jetzt bloß nicht an! Sonst lasse noch das Geschirr noch fallen!" Sie
tigerte ruhelos umher, bei Feten war sie immer besonders pingelich.
Son-Goku entfleuchte bei dem Anblick nur ein müdes Gähnen. Doch dann horchte er
auf.
"Na, endlich fertig mit Kämpfen?"
Fünf Krieger kamen auf ihn zu; einer wollte sich auf einem der Stühle niederlassen,
jagte jedoch sofort wieder auf.
"Heilige Sch**ße! Ich kann mich ja noch nicht mal hinsetzten!!" Tarles konnte einfach
nicht glauben, das so ein kleines Mädchen ihn so fertig machen konnte. (Muß ganz
schön wehtun...^^)
Pan und Co. schmunzelten nur.
Und schließlich kam der Moment der Momente:
"Das gibts ja nicht! Ihr Männer sitzt hier einfach herum und ich puckel mich hier
ab!!Jetzt ist der Bock fett! Radditz!!" rief sie, als Chichi bemerkte, das sie dieser ganz
fix verdünnisieren wollte.
Sie stapfte ihm hinterher, zog ihn am Ohr zurück und stieß die Haustür mit einem Tritt
auf.
"Du mein Lieber, wirst jetzt schon brav das Besteck holen gehen, es polieren und fein
säuberlich auf den Tisch legen!" Dem Saiyajin war zum heulen zu mute, da nun jeder
seinen Neben Job als privat-persönlicher Sklave gesehen hatte - und dennoch wollte
er diesmal nicht parieren; das gaffende Gesicht von Tarles ignorierte er.

Eine kurz angedeutete Ohrfeige und Radditz war mit einem leisen "ich gehe ja schon,
Weib" verschwunden. Für das "Weib" bekam er noch einen Tritt in den Allerwertesten.
Chichi drehte sich mit bedrohlich funkelten Augen um; sofort standen Son-Goku und
Tarles stramm wie beim Militär, wobei Son-Goku sein Glas fallen ließ...
"Ihr werdet die Gartenstühle aufstellen, nachdem ihr sie gesäubert habt! Und dann
holt ihr Bulma und die anderen!
Und du, Tarles, du ziehst dir was vernünftiges an, haben wir uns verstanden?!" befahl
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die Tochter des Rinderteufels.
Hastiges Nicken.
Stille.
"Was steht ihr da noch rum? Seht zu das ihr in die Gänge kommt oder ich mach' euch
Beine!"
Als wenn Chichis Gekeife nicht schon genug wäre, rannten die Beiden auch noch
ineinander hinein, als sie sich panisch in Bewegung setzten. Die drei Kinder
verstanden zwar nicht was los war, aber sie fanden es witzig, wie Chichi mit ihnen
umging - sie hatte genug von faulen Kriegern.
So nahmen die Vorbereitungen für die Grillfete gegen 18:00 Uhr ein Ende, die Familie
Briefs traf ein und es wurde ein (schöner) Abend mit zwei Erstickungsopfern;
um so etwas zu vollbringen bedarf es ganz besonderer Kleidung:
Man nehme ein hellblaues Shirt mit der Aufschrift "meine Kinder - mein Leben", einen
Tarles und eine 60er Jahre-Hose, sowie einen Radditz mit Grillschürze (Aufschrift
"anfassen verboten"; damit ist die aus Gummi gefertigte, an der Schürze befestigte
Frauenoberweite gemeint (das gibts echt Oo!))
Vegeta hat sich, als er die beiden erblickte, so dermaßen verschluckt, das er hinten
über vom Stuhl gepurzelt ist, und Son-Goku hatte sich beinahe bepisst...
Na dann, Prost!

~~ Hier endet dieses "Special"!
Es tut mir Leid, das mir nichts besseres eingefallen ist! Ihr könnt ruhig kritisieren und
Beschwerden einreichen! *sich schäm*
Trotzdem hoffe ich das ihr mir treu bleibt, auch wenn dieses Kapi in die Hose
begangen ist... es war mehr ein Kapitel zu aufklären; denn es spielt in der Zeit, in der
ich einen Zeitsprung gemacht habe.
Es sollte lustig werden, was mir mal wieder nicht gelungen ist, denke ich. Über ein
ehrliches Feedback würde ich mich freuen!
Die nächsten Kapitel werden wieder besser, versprochen! Da kommt jeder, denke ich,
auf seine Kosten! BloodyVampire1990~~
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